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Aktuell

8 de 11/2009

Datum Kupfer
(DEL-Notierungen)

Metallnotierungen

29.4.2009 331,45– 339,63
30.4.2009 346,77– 354,92
1.5.2009 345,71– 353,86
5.5.2009 353,29– 361,38
6.5.2009 351,63– 359,76
7.5.2009 364,13– 372,25
8.5.2009 361,38– 369,46
11.5.2009 339,77– 347,74
12.5.2009 345,85– 353,79
13.5.2009 336,83– 344,76
Blei in Kabeln 117,19– 128,96

täglich die aktuellen Daten 
im Internet!

INFO

Security Center: Wechsel in
der Geschäftsführung
In gegenseitigem Einver-
ständnis mit den Gesellschaf-
tern der Abus KG hat Andreas
Kupka, Geschäftsführer von
Abus Security-Center, zum
11.5.2009 sein Amt niederge-
legt. Die Geschäftsführung
übernimmt Philippe Bremicker,
der hier schon in verschiede-
nen Bereichen tätig war.

Gemeinsam mit Hartwig
Krauss, Mitglied der Ge-
schäftsführung der Abus KG
und den vier Bereichsleitern
Stefan Pufe (Operations), Dr.
Marc Schacherer (Vertrieb),
Gregor Schnitzler (Technik),
und Michael Zabler (Marke-
ting) wird Philippe Bremicker
das Unternehmen von nun an
leiten. 
www.abus-sc.com

Wechsel bei Vaillant
Die Geschäftsfüh-
rung der Vaillant
Group hat Klaus Jes-
se mit Wirkung zum
1.5.2009 die Geschäftsverant-
wortung für die Marke Vail-
lant übertragen. K. Jesse ist
seit 1985 in verschiedenen lei-
tenden Positionen für die
Vaillant Group tätig. Seit 
2002 zeichnete er als Ge-

schäftsführer der Vail-
lant Deutschland GmbH
& Co. KG für die Re-
gion Zentraleuropa ver -

antwortlich.
Dr. Marc Andree Groos hat

mit Wirkung zum 1.5.2009 die
operative Geschäftsführung
der Vaillant Group für den
Markt Deutschland übernom-
men. 
www.vaillant.de

PERSONALIEN Klaus Jesse
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Die österreichische Zumto-
bel Group und Royal Philips
Electronics aus den Nieder-
landen haben einen um -
fassenden, weltweiten Pa-
tentaustauschvertrag (cross-
licen sing) über gegenwärti-
ge und zukünftige Patente
in den Bereichen Beleuch-
tungselektronik und LED-
Technik unterzeichnet.

Die Vereinbarung umfasst
vor allem Treiber- und Steue-
rungstechnologie zur Ve r -
änderung von Lichtintensität
und -farbe für herkömmli -
che und LED-basierte Licht-
systeme.

Ein zentraler Bestandteil
der Vereinbarung ist das
Philips-LED-Lizenzprogramm
(www.ip.philips.com/licen
sing/ssl), das das Unterneh-

men im Juni 2008 initiiert
hat, um die Verbreitung der
LED-Technologie zu fördern.

Als ein Ergebnis des Ver-
trags über Patentaustausch
erhält die Zumtobel Gruppe
mit allen ihren Marken den
Status eines offiziellen Liefe-
ranten (»qualified supplier«)
nach dem Philips-LED-Pro-
gramm. Hierdurch werden
die Kunden der OEM-Mar-
ken der Zumtobel Gruppe,
TridonicAtco und Ledon, von
Lizenzzahlungen an Philips
unter den Bedingungen des
Philips-LED-Lizenzprogramms
befreit.

www.zumtobel.de
www.philips.de
www.tridonic.co.at
www.ledonlighting.com

Patentaustausch Philips–Zumtobel

Der Begriff Digital Signage
(Digitale Beschilderung) um-
schreibt vernetzte, visuelle
Informationssysteme, deren
standort-, zeit- und ange-
botsbezogene Inhalte zen-
tral zusammengestellt und
am Verkaufspunkt über ei-
nen Bildschirm digital prä-
sentiert werden. Voltimum,
das gemeinsame Online-Por-
tal führender Hersteller der
Elektrobranche, geht jetzt
mit einem Digital-Signage-
System in die Filialen des
Elektrogroßhandels und bie-
tet ein unterhaltsames und

informatives Programm über
Screens im Kassenbereich
und Verkaufsraum. Inhalte,
deren Format und Sendezeit-
punkt werden von Voltimum
zentral von Heidelberg aus
gesteuert und reichen von
Neuigkeiten teilnehmender
Hersteller sowie Lieferanten
des lokalen Handels und
Großhandels über Branchen-
informationen der Elektroin-
dustrie, bis hin zu Nachrich-

ten über Politik, Wirtschaft,
Sport und Wetter.

Das Projekt wird zunächst
bis Ende 2009 bei zwei Groß-
händlern (BTF GmbH & Co.
KG und Famo GmbH & Co.
KG) an zehn Standorten ge-
testet. Während dieser Zeit
sind die Voltimum-Gründer-
unternehmen ABB, Osram,
Legrand, Philips, Schneider
Electric und Prysmian betei-
ligt. Nach erfolgreichem Test
sind in 2010 die Marktein-
führung und der Ausbau des
Netzwerks geplant.
www.voltimum.de

Digitale Beschilderung im Großhandel

Das Bildungs- und Technolo-
giezentrum (BZL) in Lauter-
bach stellt 16 Ausbildungs-
stellen zur Elektronikerin für
weibliche Jugendliche be-
reit. Nach dem ersten Lehr-
jahr im BZL übernehmen Fir-
men aus den Landkreisen
Fulda und Vogelsberg die
Auszubildenden und qualifi-
zieren sie zur Gesellenprü-
fung.

Die Zukunftsaussichten für
Elektronikerinnen sind außer-
gewöhnlich gut: So kommen
auf einen potenziellen Aus-
zubildenden in diesem Fach-
bereich etwa 2,5 freie Stellen,
erläutert Stefan Eisenbach,
Geschäftsführer beim BZL.
Während im Elektrohand-
werk derzeit ein großer Auf-
tragseingang besteht, ist 

das geschulte Fachpersonal
absolute Mangelware. Vor al-
lem weiblichen Jugendlichen
komme im Elektro- und
Metallhandwerk in Zukunft
eine besondere Bedeutung
zu, zumal gerade Hessen hier
die wenigsten weiblichen
Azubis habe.

Mit einem Workshop, ei-
ner »Roadshow« mit auffäl-
ligen Werbefahrzeugen, ei-
ner »Erlebniswelt der
Elektrotechnik« sowie über
Praxistage zum innerbetrieb -
lichen Schnuppern will das
BZL die Attraktivität des Be-
rufsbildes der Elektronikerin
erhöhen. »de« ist wie berich-
tet Medienpartner der Ak-
tion und stiftet jeder Auszu-
bildenden ein Abonnement.
www.bzl-online.de

Elektronikerin als Beruf mit Zukunft
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www.elekropraktiker.de – Meldung vom 08.06.2009
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www.vke-elektro.de – Meldung vom 16.06.2009




